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Hildesheim, den 19.01.2018 

 
Mehr Bewegung „auf dem Land“ 
 
Niedersachsen fördert Modellprojekt im Landkreis Nienburg/Weser 

 

Es kommt mehr Bewegung auf’s Land: Die Verkehrsbetriebe Grafschaft Hoya GmbH erhält 

Fördermittel des Landes Niedersachsen in Höhe von 50.000 Euro (Gesamtprojektvolumen 

100.000 €) aus dem „Programm zur Förderung von Demografie-Projekten im Bereich der 

Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen Wolfsburg“. 

Am heutigen Vormittag überreichte Heike Fliess, Landesbeauftragte für regionale 

Landesentwicklung Leine-Weser, den Förderbescheid für das Projekt „Zukunft im Nordkreis 

– wichtige ÖPNV-Ergänzungen zu geringen Angebotskosten“ an Geschäftsführer Uwe 

Roggatz. 

Das Vorhaben beabsichtigt, neuartige Verkehrsangebote für den ländlichen Raum zu 

etablieren, ohne dass mit deren Implementierung größere Kosten für Fahrtanbieter 

verbunden sind. Im Zusammenspiel mit den bestehenden ÖPNV-Verbindungen sollen so die 

bestehenden Mobilitätsbedarfe in weiten Teilen gedeckt werden. 

„Der Projektträger möchte den Nachweis erbringen, dass flexible, bedarfsgerechte 

Fahrtangebote im ländlichen Raum auch mit geringem Mitteleinsatz zu realisieren sind. Dazu 

sollen verschiedene Szenarien getestet werden. Von den Ergebnissen können andere 

niedersächsische Akteure und laufende Projekte in hohem Maße profitieren“, freute sich 

Fliess. 

Um dies zu erreichen, ist es unter anderem vorgesehen, Bestandsressourcen, also 

Fahrzeuge der Verwaltung, Feuerwehren oder Kirchengemeinden mit professionellen 

Fahrern der Verkehrsbetriebe zusammenzubringen, da diese erfahrungsgemäß nur zu 

bestimmten Spitzenzeiten voll ausgelastet sind. Insbesondere Bürgerbussysteme haben 

oftmals Schwierigkeiten, die Angebote langfristig zu erhalten, da nicht genügend 

ehrenamtliche Fahrer zur Verfügung stehen. Diese Komponente ist im anstehenden Projekt 

gesichert. 

 

„Nicht zuletzt aufgrund von demografischen Veränderungen ziehen sich viele Einrichtungen 

der Daseinsvorsorge im Landkreis Nienburg aus der Fläche in die Grund- und Mittelzentren 

zurück – dadurch entstehen den Menschen in den betroffenen Gebieten 
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Mobilitätsmehrbedarfe. Es braucht daher zukunftsgerechte, dauerhaft finanziell tragfähige 

Angebote. Hier geht das Projekt neue Wege und will Angebote mit möglichst geringen 

Finanzierungsbedarfen schaffen“ so Roggatz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



19. Januar 2018 
 

Amt für regionale Landesentwicklung 
Leine-Weser 
Bahnhofsplatz 2-4, 31134 Hildesheim 

 
 
Tel.: (05121) 9129-823 
Fax: (05121) 9129-902 

 
 
www.arl-lw.niedersachsen.de 
E-Mail: matthias.maring@arl-
lw.niedersachsen.de 

- 3 - 

Hintergrundinformationen zum Zukunftsforum und zum Förderprogramm für 

Demografie-Projekte im Bereich der Metropolregion Hannover Braunschweig 

Göttingen Wolfsburg 

 
Zukunftsforum 
 
Ein zentrales Zukunftsthema für das Land Niedersachsen ist die Gestaltung des 

demografischen Wandels. Lösungen für die vielfältigen Herausforderungen können dabei nur 

im gesellschaftlichen Dialog gefunden werden. Mit dem Zukunftsforum Niedersachsen hat 

die niedersächsische Landesregierung eine Strategie zum Umgang mit den anstehenden 

demografischen Herausforderungen entwickelt, indem Expertinnen und Experten aus 

Wissenschaft und Wirtschaft, Handwerkskammern, Industrie- und Handelskammern, 

Gewerkschaften, Kommunalen Spitzenverbänden, Spitzenverbänden der Freien 

Wohlfahrtspflege, Sozialverbänden, Kirchen, Religionsgruppen und anderen 

gesellschaftlichen Gruppen in thematisch wechselnden Arbeitsphasen Beispiele guter Praxis 

erarbeiten und der Landesregierung zur Umsetzung empfehlen.  

Auf Basis der erarbeiteten Empfehlungen werden Demografie-Projekte durch das intensive 

Zusammenwirken der regionalen Akteure aus Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung und 

anderen gesellschaftlichen Gruppen im ganzen Land umgesetzt. 

Am 17. Februar 2014 – auf dem ersten Demografiekongress der damaligen Landesregierung 

– hat Ministerpräsident Stephan Weil die Mitglieder des Zukunftsforums berufen. Mit 

Abschluss der dritten Arbeitsphase im Herbst 2017 endete vorerst der Auftrag des 

Zukunftsforums, da der Ministerpräsident das Gremium für die Dauer einer Legislaturperiode 

berufen hatte. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter folgendem Link: 

http://www.stk.niedersachsen.de/startseite/themen/demografie/  

 
Förderprogramm für die Demografie-Projekte im Bereich der Metropolregion Hannover 
Braunschweig Göttingen Wolfsburg 
 
Für die Umsetzung von Projekten, die auf den Empfehlungen des Zukunftsforums basieren, 

stehen in den Jahren 2016 bis 2019 jeweils 200.000 Euro Fördermittel des Landes 

Niedersachsen für den Bereich der Metropolregion Hannover Braunschweig Göttingen 

Wolfsburg zur anteiligen Finanzierung zur Verfügung. Diese können für entsprechende 

Vorhaben über das ArL Leine-Weser beantragt werden.  

Aufgrund der Breite der zu behandelnden Politikbereiche, wurden jedes Jahr ausgewählte 

thematische Schwerpunkte definiert und vom Forum bearbeitet. 

Im ersten Arbeitszyklus (2014/2015) stand das Themenfeld „Bildung und Mobilität im 

demografischen Wandel“ im Mittelpunkt des Zukunftsforums. Im zweiten Arbeitszyklus 

(2015/2016) lag der Fokus auf der Stärkung der kleinen und mittelgroßen Städte im 

ländlichen Raum (Abschlussbericht „Starke Städte und lebendige Dörfer im ländlichen 

http://www.stk.niedersachsen.de/startseite/themen/demografie/
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Raum“). In der letzten Arbeitsperiode 2016/2017 hat sich das Zukunftsforum mit den 

Chancen der Digitalisierung für die Gestaltung des demografischen Wandels befasst. 

 
Weitere Informationen finden Sie unter folgendem Link: 
https://www.arl-lw.niedersachsen.de/metropolregion/demografie/ 
 
 

Für Rückfragen wenden Sie sich an Herrn Matthias Maring  
Tel.:  +49 5121 9129-823 
Fax:  +49 5121 9129-902 
mailto:matthias.maring@arl-lw.niedersachsen.de 
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